
Richard Hirschmann erweitert die  
Gruppengeschäftsleitung der Hoval AG 
Die Hoval AG stärkt ihre tech-
nologische Ausrichtung und er-
weitert die Gruppengeschäfts-
leitung um die Funktion des 
Chief Technology Officer 
(CTO). Wie das Unternehmen 
am Freitag mitteilt, übernimmt 
mit Richard Hirschmann ein in-
ternational erfahrener Manager 
die gruppenweite Verantwor-
tung für Forschung und Ent-
wicklung. Die Einführung der 
CTO-Rolle verankere Hovals 
technologische Innovation als 
zentralen Treiber für marktori-
entierte Differenzierung direkt 
auf Ebene der Gruppenge-
schäftsleitung. Ziel sei es, die 
Innovationskraft und technolo-
gische Wettbewerbsfähigkeit 
des Unternehmens nachhaltig 
zu stärken.  

Richard Senti, Präsident des 
Verwaltungsrates der Hoval 
Group, erkärt: «Hoval verfügt 
seit jeher über eine starke For-
schungs- und Entwicklungs -
organisation. Mit der neuen 
CTO-Funktion stärken wir die 
strategische Führung technolo- 

gischer Themen und heben 
 diesen Bereich auf die Ebene 
der Geschäftsleitung. Richard 
Hirschmann bringt die interna-
tionale Erfahrung und das Ver-
ständnis mit, um Hoval in ei-
nem anspruchsvollen und sich 
rasch wandelnden Marktum-
feld nachhaltig weiterzuent-
wickeln.» 

Zuvor bei der Thyssenkrupp 
Presta AG tätig 
Richard Hirschmann war ge-
mäss Communiqué zuletzt als 
Senior Vice President R&D bei 
der Thyssenkrupp Presta AG tä-
tig und verantwortete dort die 
weltweite Entwicklung zukünf-
tiger Lenksysteme, mechatro-
nischer Komponenten sowie 
 sicherheitskritischer Software. 
Zuvor hatte er verschiedene 
Führungspositionen innerhalb 
der Thyssenkrupp-Gruppe in 
Europa und den USA inne. Er 
verfüge über umfassende inter-
nationale Erfahrung in den Be-
reichen Technologie, Innovati-
on und industrielle Entwick-

lung. Mit der neuen CTO-
Funktion schafft Hoval die 
strukturellen Voraussetzungen, 
um technologische Themen 
 gezielt weiterzuentwickeln und 
die Differenzierungsfähigkeit 
in internationalen Märkten 
 auszubauen, heisst es ab-
schliessend seitens des Unter-
nehmens. (eingesandt)

Aus der Bibliothek

Buchtipp von  
Barbara Straub:  

«Der Wert der Natur» 
von Partha Dasgupta 
In den vergangenen Jahrhun-
derten haben wir Natur als frei 
und unendlich verfügbare Res-
source behandelt, merken aber 
immer deutlicher, dass beides 
falsch ist: Die überlebens -
notwendigen Grundlagen wie 
sauberes Wasser und intakte 
Ökosysteme mit grosser 
 Artenvielfalt schwinden in 
 gefährlichem Masse. Wir müs-
sen dringend unser wirtschaft-
liches Denken und Handeln 
 anpassen. (Anzeige) 

News der Woche 

30 Tage ohne Alkohol  

Der «Dry January» lädt zu einem 
Monat ohne Alkohol ein. Die Lan-
desbibliothek bietet passende 
Lektüre: Romane, Erfahrungs -
berichte und Anleitungen für ein 
Leben «Glücklich ohne Alkohol». 

Bibliothek 4.0 ist digital  

Der Landesbibliotheks-Ausweis 
beinhaltet ein persönliches On-
line-Konto. Bücher verlängern, 
reservieren oder neue Titel vor-
schlagen, alles bequem online. 
Gleich ausprobieren und den 
Überblick behalten. 

Erinnerungen an «Ludmila»  

Die neu restaurierte Version des 
Films wird ab 19. Januar im Kino 
Vaduz gezeigt. Wer noch Erin-
nerungsstücke vom Film hat 
und diese der Landesbibliothek 
schenken möchte, kann sich 
gerne bei Beat Vogt melden. 
(Anzeige)

Die drei beliebtesten 
Romane   

1. Lázár. Nelio Biedermann (1) 
2. The Secret of Secrets. Dan 

Brown (3) 
3. Der Nachbar. Sebastian  

Fitzek (4) 
 
 
Die drei beliebtesten 
Kinderbücher    

1. Gregs Tagebuch 20 – Bock 
auf Party? Jeff Kinney (1) 

2. Guinness World Records – 
2026. (2) 

3. Alle? Nicht alle! Kathrin 
Schärer (3) 

 
Hinweis: 

Die Daten erhebt GfK Entertain-
ment im Auftrag des SBVV. 

Bestseller der Woche

Intensive Ausbildungstage in Malbun für künftige J+S-Skileiterinnen und -Skileiter

Vom 4. bis 9. Januar fand in Malbun die sechstägige J+S- 
Ski-Grundausbildung unter überwiegend schönen, aber 
kalten Wetterbedingungen statt. Alle 18 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer aus Liechtenstein und der Schweiz 

erhielten dank ihres engagierten Mitwirkens die 
 offizielle Jugend+Sport-Anerkennung in der Sportart 
Skifahren. Der Kurs wurde von Josef Oehri und Anna 
Banzer geleitet. Bild: Stabsstelle für Sport

Jimmy Lüchinger und Stefan Keller (v. l.). Bild: eingesandt Richard Hirschmann Bild: eing.

Stefan Keller übernimmt  
von Jimmy Lüchinger 
Seit Anfang Jahr hat Stefan Kel-
ler die operative Geschäftsfüh-
rung der Firma Beerli Storen 
GmbH übernommen.  

Mit seiner langjährigen 
Führungserfahrung und ge-
meinsam mit dem bestehenden 
Team wird er die erfolgreiche 
Entwicklung des Familienun-
ternehmens weiterführen und 

neue Impulse setzen. Jimmy 
Lüchinger bleibt in beratender 
Funktion der Firma weiterhin 
erhalten. «Die Werte, das Team 
und die Qualität werden ge-
meinsam weiterentwickelt. Wir 
freuen uns auf die gemeinsame 
Zukunft», schreibt die Beerli 
Storen GmbH in einer Mittei-
lung. (eingesandt)

Infoveranstaltung «Weiter zur Schule?» 
Das Amt für Berufsbildung und 
Berufsberatung lädt zur Infor-
mationsveranstaltung «Weiter 
zur Schule?» ein. Vorgestellt 
werden verschiedene allge-
mein- und berufsbildende 
Schulen in der Region sowie 
schulische Möglichkeiten in 
Vorarlberg. Vertreter nachfol-
gender regionaler Schulen prä-
sentieren ihr Angebot:  

● Liechtensteinisches  
Gymnasium, Vaduz 

● Privatschule Formatio, Triesen 
● Fachmittelschule FMS/Wirt-

schaftsmittelschule WMS/In-
formatikmittelschule IMS, 
Sargans 

● MPA Berufs- und  
Handelsschule, Buchs  

● EHL Hotelfachschule  
Passugg, Passugg 

Zusätzlich gibt eine Vertreterin 
des Bifo (Beratung für Bildung 
und Beruf) einen Überblick 
über weiterführende Schulen in 
Vorarlberg. 

Die Informationsveranstal-
tung findet am Mittwoch, 14. Ja-
nuar, um 18 Uhr, im Berufs -
informationszentrum (BIZ) im 
Postgebäude in Schaan statt. 
Aufgrund begrenzter Teilneh-

merzahl ist eine Anmeldung 
 unter www.abb.llv.li oder +423 
236 72 00 erforderlich. (ikr)

Jahresteuerung 
von +0,2 Prozent 
Der Landesindex der Konsu-
mentenpreise (LIK) blieb im 
Dezember 2025 im Vergleich 
zum Vormonat unverändert 
beim Stand von 106,9 Punkten. 
Gegenüber dem entsprechen-
den Vorjahresmonat betrug  
die Teuerung +0,1 Prozent.  
Die durchschnittliche Jahres-
teuerung belief sich 2025 auf  
+0,2 Prozent. (eingesandt)
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